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TIPPS UND TERMINE
AUSSTELLUNGEN

Deutsches Goldschmiedehaus:
11 - 17 Uhr, „Gefährten“,
Schmuck und Objekte von
Saskia Detering und Peter
Frank (bis 14. Januar), Altstäd-
ter Markt 6.

Hessisches Forstmuseum: 9 - 18
Uhr, Sonderausstellung „30
Jahre Biber in Hessen“ (bis
Dezember), Fasaneriestraße
106.
Hessisches Puppenmuseum: 10 -
12 und 14 - 17 Uhr, Sonder-
ausstellung „Auf der Auto-
bahn durchs Kinderzimmer“
(bis 25. Februar), , Parkpro-
menade 4.

Museum Schloss Philippsruhe:
11 - 18 Uhr, Kabinettausstel-
lung „Charles Perrault und
die Brüder Grimm“ (bis 28. Ja-
nuar 2018); 50 Jahre Histori-
sches Museum Hanau „Meis-
ter, Macher und Mäzene“ (bis
28. Januar), Philippsruher Al-
lee 45.
Axa Stein oHG: 8 - 18 Uhr, Wer-
ke von Hugo Pimentel „Er-
zähle mir von Dir“ (bis März
2018), Konrad-Adenauer-Stra-
ße 19.

Kunst im CPH: 16 - 18 Uhr, Ge-
meinschaftsausstellung der
Künstlervereinigungen unter
dem Motto „Wilhelmsbad“
(bis 24. Oktober), Congress
Park Hanau, Schlossplatz 1.

Kunst beim Anwalt: 9 - 12 Uhr,

Fotografien von Veemal
Chungoora (bis 17. Novem-
ber), Rechtsanwälte Nickel-
Nickel-Schächtele, Nürnber-
ger Straße 33.
Kunst vor dem OB-Büro: 8.30 -
18 Uhr, Ausstellungseröff-
nung Plakatausstellung „75
Jahre Deutsches Goldschmie-
dehaus (bis 23. November),
Rathaus 1. Stock, am Markt
14 - 18.
Neustädter Rathaus: 14 - 17.45
Uhr, „Blickwinkel“, Ausstel-
lung des „arbeitskreises ha-
nauer lichtbildner“ (bis 26.
Oktober).
Staatliche Zeichenakademie:
8.30 - 16.20 Uhr, „Archiv 1950
- 1910“ - Arbeiten der
Schmuckgestaltung (bis 3.
November), Akademiestraße
52.

FREIZEIT

Heinrich-Fischer-Bad: Hallen-
bad: 6.30 - 22 Uhr. Sauna: 9 -
22 Uhr (gemischt), Eugen-Kai-
ser-Straße 19, �
06181 3656970.
Lindenaubad Großauheim: Hal-
lenbad: 6.30 - 21.30 Uhr, Rue
de Conflans 7, �  06181
3656700.
Mehrgenerationenhaus Fall-
bach: 14.30 - 15 Uhr, Hocker-
Gymnastik; 15 - 18 Uhr, Kaf-
feehaus; 18 - 20 Uhr, Fußball,
AC Eiche-Halle, Alter Rückin-

gerweg 61.
Seniorenbüro Hanau: 14 - 16
Uhr, Kegeln, Nachbarschafts-
haus Lamboy-Tümpelgarten,
Am Tümpelgarten 21; 14.30 -
16.30 Uhr, Offener Aquarell-
kurs, Bürgerhaus Alte Schule,
Großauheim, Hans-Gruber-
Platz; 14.30 - 16.30 Uhr, Hand-
arbeiten (jeden ersten und
dritten Dienstag im Monat),
Anton-Calaminus-Haus, Loth-
ringer Straße 13.
Stadtbibliothek Hanau: 10 - 20
Uhr (Rückgabe von Medien
rund um die Uhr), KulturFo-
rum, Am Freiheitsplatz 18 a,
�  06181 2958194.
Stadtteilbibliothek Großau-
heim: 15 bis 18 Uhr, Alte Lang-
gasse 9.
Teenietreff JUZ Großauheim: 15
- 17 Uhr, Evangelisches Ge-
meindezentrum Waldsied-
lung, Theodor-Heuss-Straße 1
(Teenies zwischen 9 und 14
Jahre).
VSG - Verein für Sport und Ge-
sundheit: 8.45 - 9.45 Uhr und
10 - 11 Uhr; Gelenksport;
18.30 - 20 Uhr, Gelenksport,
Main-Kinzig-Halle, Eberhard-
straße 9; 18.30 - 20 Uhr, Herz-
sportgruppe, Schulsporthalle
Hessen-Homburg, Am
Schwellenlager 1.
Wildpark „Alte Fasanerie“
Klein-Auheim: 9 - 18 Uhr; Hes-
sisches Forstmuseum: 9 - 18
Uhr, Fasaneriestraße 106, �
06181 61833010.

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Apotheken, 8.30 Uhr bis mor-
gen, 8.30 Uhr: Brüder-Grimm-
Apotheke, Hanau, Nürnberger
Straße 22, � 06181 24221.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
19 - 2 Uhr, Zentrale, Klinikum
Stadt Hanau, Leimenstraße
20, � 116 117 (19 - 7 Uhr).
Feuerwehr: �  112.
Rettungsleitstelle: � 06051
19222.

SERVICE

Beratungsstelle für Blinde und
Sehbehinderte (TIBS): 10 - 16
Uhr, Steinheimer Straße 1,
� 06181 956663.
Freiwilligenagentur Hanau: 9 -
12 Uhr, Steinheimer Straße 1,
� 06181 6682053.
Guttempler Gemeinschaft Main-
Kinzig, Hanau: 20 Uhr, Gemein-
schaft für Mitglieder, Interes-
sierte und Ratsuchende, Alko-
holkranke, Gefährdete und
deren Angehörige; Kontakt:
Horst Berthold, � 06183
73317, Hanau, Julius-Leber-
Straße 2, im Hof der Psychia-
trie des Klinikum Hanau. Not-
telefon Sucht: 0180 365 24 07
(9 Ct. aus Festnetz, Mobilfunk
abweichend; 365 Tage, 24
Std., 7 Tage die Woche).
Hanauer Kinderschutzbund: 14 -
20 Uhr Kinder- und Jugendte-
lefon, � 0800 1110333; 17 -
19 Uhr Elterntelefon, �  0800
1110550.
Hausgruppen der Selbsthilfe-
kontaktstelle: 15 Uhr „Stoma“
(jeden ersten Dienstag im
Monat), Kontakt: Annette Jö-

ckel, �  06181 12151; 18.30
Uhr Angst, Panik, Depressi-
on, Kontakt: Gert Rohde, �
06184 51247; 19 Uhr Borderli-
ne-Selbsthilfegruppe; 20 Uhr
Trennung/Scheidung (jeden
ersten und dritten Dienstag
im Monat), Kontakt: Monika
Reuter, � 0171 585507, Bres-
lauer Straße 27.
Kinder- und Jugendbüro Hanau:
10 - 12 Uhr, Jugendbildungs-
und Kulturzentrum Hans
Böckler, Sandeldamm 19,
� 06181 1800612.
Nachbarschaftshilfe Steinheim:
15 - 172 Uhr, Steinheimer
Vorstadt 36, �
06181 6109630.
Nachbarschaftsinitiative Klein-
Auheim: 10 - 12 Uhr, Rathaus-
straße 16, � 06181 6752888.
Pro Familia: 15 - 18 Uhr, Hilfe-
stellung bei Anfragen,
� 06181 1854.
Seniorenbüro Hanau: 9 - 12
Uhr; 9 - 11 Uhr, Sprechstunde
des Behindertenbeauftragten
(jeden zweiten und vierten
Dienstag im Monat), Raum
09; 10 - 12 Uhr, Mobile Wohn-
beratung, Raum 201, Stein-
heimer Straße 1,
� 06181 668200.
Steinheimer Nachbarschaftshil-
fe: 15 - 17 Uhr, Steinheimer
Vorstadt 34 - 36, �
06181 6109630.
Technische Informations- und
Hanauer Hilfe: 9 - 12 Uhr, Bera-
tung für Opfer und Zeugen
von Straftaten, Salzstraße 11,
� 06181 24871.
Tierheim Hanau: Landstraße/
Am Wasserturm, � 06181
45116.

Weißer Ring: Hilfe für Krimina-
litätsopfer, � 06186 915555.

VERWALTUNG

Agentur für Arbeit - Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ): 8 - 16
Uhr, Am Hauptbahnhof 1, �
06181 672666.
Finanzservicestelle des Finanz-
amtes Hanau: 7.30 - 15.30 Uhr,
Eingang: Am Freiheitsplatz 2,
� 06181 1011.
Medienzentrum: 11 - 14 Uhr,
Medienausleihe und Bildar-
chiv, KulturForum, Am Frei-
heitsplatz 18a.
Portal für Stadtgeschichte /
Stadtarchiv Hanau: 10 - 13 Uhr,
KulturForum, Am Freiheits-
platz 18a, �  06181 9825251,
-52, -53.

Stadtladen Hanau: 8.30 - 18
Uhr, �  06181 2958135, Am
Markt 14-18.
Stadtteilladen Mittelbuchen:
8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr,
Wachenbuchener Straße 17,
�  06181 71237.
Stadtteilladen Steinheim: 8.30 -
13 Uhr, Ludwigstraße 92, �
06181 6457.
Stadtteilladen Südlicht Hanau:
9.30 - 12.30 Uhr, Calvinstraße
10, �  06181 5071217.
Stadtwerke Hanau: 9 - 18 Uhr,
Kundenzentrum, KulturFo-
rum, Am Freiheitsplatz 18 a,
�  06181 3651999 (Stö-
rungsnummer 0800
3652000).

Volkshochschule Hanau: 8.30 -
12 Uhr, Geschäftsstelle, Ula-
nenplatz 4, �  06181 923800.

Unter den rund 100 ausgestellten Werken im Foyer des Neustädter Rathauses sind auch viele Schwarz-Weiß-Aufnahmen, die eine ganz ei-
gene Bildsprache wiedergeben. � Foto: Kögel

Spiegel für die Welt
Hanauer Lichtbildner präsentieren sehenswerte Ausstellung im Rathaus

Von Dieter Kögel

HANAU �  Rund 100 Gäste konn-
te Günter Trapp, Vorsitzender
des Arbeitskreises Hanauer
Lichtbildner (ahl), bei der Vernis-
sage der aktuellen Jahresaus-
stellung unter dem Titel „Blick-
winkel“ im Foyer des Neustäd-
ter Rathauses am Marktplatz be-
grüßen. Rund 100 Arbeiten von
zwölf Fotografen des Vereins
sind zu sehen.

Etwa die Hälfte der gezeig-
ten Aufnahmen sind klassi-
sche Schwarz-Weiß-Fotogra-
fien, deren Attraktivität sich
viele ahl-Mitglieder offenbar
zunehmend gekonnt wid-
men, egal ob digital oder ana-
log. Sie ist auch immer wie-
der eine ungemein spannen-
de Sache, die Auflösung der
Farben in verschiedene Grau-
töne, in sattes Schwarz und
reines Weiß. In Farbe würde

beispielsweise die kleine,
aber feine Bildreportage von
Martin Maier über das Gie-
ßen einer Glocke sicher auch
attraktiv wirken. Doch die
Reduktion auf das Monochro-
me bringt eine gewisse Ruhe
ins Bild, ohne dessen Dyna-
mik zu verringern. Der Blick
verirrt sich nicht in unbändi-
ger Farbigkeit, er wird auf das
Wesentliche gelenkt, erfasst
den inhaltlichen Vorgang
ohne große Ablenkung.

Auch Roland Grimms An-
sichten der neuen Stadtbi-
bliothek sind dafür ein gutes
Beispiel. Nach Feierabend
durfte er seine visuellen Fant-
asien im Forum umsetzen,
und aus der nun wirklich
bunten und vielfarbigen Bi-
bliothek ist eine Dokumenta-
tion in Schwarz und Weiß ge-
worden. Aufnahmen, die er-
staunlicherweise nicht weni-
ger attraktiv sind als Ansich-

ten in Farbe. Weiteres motiv-
liches Glanzlicht sind Günter
Trapps bei Dunkelheit mit ei-
ner LED-Lampe im märchen-
haftes Licht getauchte Auf-
nahmen der Figuren des Ha-
nauer Märchenpfades.

Ake Alm entführt in seinen
Schwarz-Weiß-Fotos an Strän-
de am Nordmeer. Beeindru-
ckende, stimmungsvolle Mo-
mentaufnahmen einer eben-
so rauen wie faszinierenden
Landschaft.

Verträumte toskanische
Landschaften sind außerdem
in der Ausstellung in Szene
gesetzt, ebenso Stadtland-
schaften und architektoni-
sche Gegebenheiten, die
nicht immer nur als Glas, Be-
ton und Stahl bestehen müs-
sen. 200 Wassertürme von
der See bis zu den Alpen hat
Heiner Strungies seit 1983 ab-
gelichtet. Die Wassertürme
sind „eine Art Abfallpro-

dukt“, sagt der Fotograf.
Denn seine Besuche galten in
erster Linie den in Deutsch-
land noch verbliebenen
Bahnbetriebswerken. Da die-
se in der Regel über Wasser-
türme zur Versorgung der
Loks verfügen, wurden sie
auch immer wieder zum Fo-
tomotiv. Und die Sammlung,
so Strungies, wird wohl noch
weiter wachsen.

„Nehmen Sie sich Zeit zum
Betrachten der Arbeiten,“
riet Stadtverordnetenvorste-
herin Beate Funck den vielen
Gästen bei der Ausstellungs-
eröffnung. Denn die Fotogra-
fie sei gleichsam ein perfek-
ter Spiegel, in dem sich die
Welt abbilde.

Die Ausstellung „Blickwin-
kel“ dauert noch bis 26. Okto-
ber und ist täglich von 14 bis
17.15 Uhr, mittwochs und
samstags von 10 bis 17.15 Uhr
geöffnet. Eintritt ist frei.

Oktoberfest der Nachbarschaftsinitiative
schen Unterhaltung spielte die
Band „Nachtschicht“ auf. Die Klein-
Auheimer Nachbarschaftsinitiative,
deren Vorsitz Monika Plotzitzka
inne hat, wurde April 2010 gegrün-
det. Sie will durch Nachbarschafts-
hilfe Menschen beistehen und sie in
Kontakt zueinander bringen. Wer

sich engagiert kann Punkte ansam-
meln und diese einlösen, wenn er
selbst Hilfsdienste benötigt. Zu den
Hilfeleistungen gehören Begleit-
und Besuchsdienste, kleinere Repa-
raturarbeiten, Hilfe bei Gartenarbei-
ten und Besorgungen oder auch
Kinderbetreuung.  � Foto: p

Premiere bei der Nachbarschaftsini-
tiative Klein-Auheim: Sie hatte zu
ihrem ersten Oktoberfest in ihre
Räume an der Rathaustraße einge-
laden. Immerhin 70 Mitglieder und
Freunde des Vereins folgten der Ein-
ladung und verbrachten einen kurz-
weiligen Nachmittag. Zur musikali-

1 .KG startet
in Kampagne

KLEIN-AUHEIM �  Die 1. Karne-
valsgesellschaft Klein-Au-
heim (KG) startet am 11.11.
um 11.11 Uhr mit dem Fah-
nenhissen in ihrem Vereins-
heim, Am Alten Bahnhof 14,
in die neue Fastnachts-
kampgne. Weiter geht es an
diesem Abend ab 19.01 Uhr
mit der offiziellen Saisoner-
öffnung in der TSV-Halle. Das
Publikum kann sich auf ein
buntes Programm mit eini-
gen Gesangseinlagen, Tänzen
und natürlich der Inthroni-
sierung des Prinzenpaares
freuen. � cs.

Heiteres aus
Oper und
Operette

MAIN-KINZIG-KREIS �  Heiteres
aus Oper und Operette prä-
sentiert die Opernakademie
Bad Orb am Donnerstag, 28.
Dezember, ab 19.30 Uhr in
der Konzerthalle Bad Orb.
Dargeboten werden die
schönsten Arien und Duette
aus Opernproduktionen der
letzten 30 Jahre. Mitwirkende
sind Solisten der Bad Orber
Opernakademie und der
Chor der Opernakademie
(Einstudierung: Wolfgang
Runkel). Durch das Pro-
gramm führt Rouwen Hut-
her. Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf im Internet unter
www.opernakademie.com/ti-
ckets, Restkarten an der
Abendkasse angeboten. An
dem Abend wird auch ein
Ausblick auf die 2018 anste-
hende Produktion „Der Frei-
schütz“ gegeben. � cs.

Erntedankfest beim BdV
Schlesien vor. Begleitet von Peter
Knapp am Klavier, stimmten die Be-
sucher Volks- und Heimatlieder an.
Nicht zuletzt gab es Infos über die
Bundesstiftung Flucht, Vertreibung,
Versöhnung, die in Berlin aktuell ein
Dokumentationszentrum über das
Schicksal von Heimatvertriebenen
und Flüchtlingen einrichtet.
 � zrk/Foto: Klemt

Gaststätte Sandelmühle. Unter den
Ehrengästen war Gerd-Helmut
Schäfer, stellvertretender BdV-Vor-
sitzender aus dem Hochtaunuskreis,
der die Festrede hielt. Unter der Mo-
deration von Peter Jurenda, stellver-
tretender Kreisvorsitzender und Kul-
turreferent im MKK, unterhielt die
Stadtkapelle die Gäste, Mitglieder
trugen Gedichte aus Böhmen und

Gelegenheit zur Rückbesinnung auf
die frühere Heimat und die eigenen
Wurzeln bietet traditionell das Ern-
tedankfest beim Bund der Vertrie-
benen (BdV). Zahlreiche Mitglieder
aus dem Bereich des Kreisverban-
des Hanau/Main-Kinzig sowie Fami-
lienangehörige und Freunde be-
grüßte die Kreisvorsitzende Edel-
trud Bartels am Sonntag in der

Erlös für Hospizdienst
Benefizkonzert bei der Wallonisch-Niederländischen Gemeinde
HANAU � Ein Benefiz-Musical-
konzert findet am Dienstag,
24. Oktober, ab 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum der Wallo-
nisch Niederländische Ge-
meinde, Gärtnerstraße 14,
statt. Der Erlös des Abend
kommt dem Ambulanten
Kinderhospizdienst Hanau zu
Gute. Zu hören sind Lieder
und Melodien aus Erfolgsmu-
sicals wie Elisabeth, Lalaland,
Les Miserables, Rebecca und
anderen.

Ronja Vieth hat zum 3. Mal
zusammen mit den Musical-
Künstlern Kerstin Kitzig, Bir-
te Sieling und Susanne An-
ders ein buntes und unge-
wöhnliches Programm zu-
sammengestellt. Musikalisch
werden sie begleitet von Ben
Vieth (Percussion und Gitar-
re), Lisa-Anna Jeck (Flöte und
Bass), Malin Tobben (Saxo-
phon) und Johanna Findling
(Cello). Michael Dreesen
führt durch das Programm

mit interessanten Details zu
den ausgewählten Stücken.

Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. Der
Ambulante Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Hanau be-
gleitet Kinder und Jugendli-
che, die lebensverkürzend
oder lebensbedrohlich er-
krankt sind. Qualifizierte eh-
renamtliche Mitarbeiter un-
terstützen und entlasten die
gesamte Familie im häusli-
chen Umfeld. � did


